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Pressemitteilung 
Ambulante Pflege vor dem Scheideweg:
LIGA-Verbände warnen vor Unterversorgung
Die Verbände der Freien Wohlfahrtspflege befürchten, dass mit den Krankenkassen am 16. März keine Einigung bei den Verhandlungen um die Behandlungspflege erzielt werden kann. Mittelfristig ist dadurch die flächendeckende Versorgung (chronisch) kranker, hilfe- und pflegebedürftiger Menschen gefährdet. Die LIGA fordert die Leistungen der medizinischen Behandlungspflege deutlich stärker zu erhöhen als in den letzten Jahren. Eine maximale Steigerung von 1,41% reicht nicht aus, um die stark gestiegenen Tarifgehälter, Energie- und Sachkosten annähernd zu decken.
„Wir wollen auch in Zukunft Pflegebedürftige gut versorgen und Menschen dabei unterstützen, dass sie möglichst lange in ihrem häuslichen Umfeld leben können“, so der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Pflege der LIGA, Gordon Emrich. „Wir fühlen uns dem von der Politik propagierten Grundsatz „Ambulant vor Stationär“ verpflichtet. Jedoch wünschen wir uns, dass das Land entsprechende rechtliche Rahmenbedingungen hierzu schafft. Nur so gelingt es uns langfristig den ambulanten Pflegesektor zu stärken. Teure Krankenhausaufenthalte können damit verkürzt und der hohe Bedarf an häuslicher Pflege gedeckt werden.“

Derzeit leben etwa 70% der pflegebedürftigen Menschen zu Hause. Die demografische Entwicklung zeigt, dass in den nächsten Jahren die Anzahl der hilfe- und pflegebedürftigen stark steigen wird. Die 387 ambulanten Pflegedienste in Rheinland-Pfalz tragen Sorge dafür, dass pflegebedürftige Menschen jeden Tag professionell gepflegt werden. Sie setzen mit ihrer engagierten Arbeit den Grundsatz „Ambulant vor Stationär“ in der alltäglichen Betreuungspraxis auch wirklich um.  

Mainz, den 13. März 2009
Für Rückfragen:

Petra Rixgens, Geschäftsführerin

Arbeitsgemeinschaft Pflege der LIGA Rheinland-Pfalz

Tel.: 06131 22 45 83, Email: p.rixgens@liga-rlp.de
Die LIGA Rheinland-Pfalz ist ein Zusammenschluss der fünf Wohlfahrtsverbände: Arbeiterwohlfahrt, Caritas, Deutsches Rotes Kreuz, Diakonie und dem Paritätischer Wohlfahrtsverband. Die Arbeitsgemeinschaft Pflege ist innerhalb der LIGA für den gesamtem Bereich der Pflege zuständig. Sie ist Ende 2007 vor allem mit dem Ziel gegründet worden, eine konzentrierte Vertretung der Interessen ambulanter, teilstationärer und stationärer Pflegeeinrichtungen gegenüber den Pflegekassen, Krankenkassen und dem Land sowie den kommunalen Spitzenverbänden zu schaffen.
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